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Spvgg aktuell 

Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde 

der Spvgg, werte Fans des SV BW 

Waltershofen. Ich darf Sie ganz herzlich 

im Obermattenstadion begrüßen. Und 

wieder musste unsere 1.Mannschaft eine 

„Englische Woche“ bestreiten. Nachdem 

letzten Heimspiel gegen LÖ-Brombach, das mit 2:0 gewonnen wurde, fand 

am letzten Mittwoch das Achtelfinalspiel im Verbandspokal gegen den in 

der Oberliga spielenden Türk.SV Singen statt. Was für ein Pokalfight vor 

großer Zuschauerkulisse. Unser Team musste sich letztlich, nach großem 

Kampf, mit 3:1 geschlagen geben, aber einen 2-Klassenunterschied konnte 

man über die ganze Spielzeit nicht feststellen. „Chapeau“ an die 

Mannschaft und das Trainerteam für eine erfolgreiche Teilnahme im 

Verbandspokal und dem Erreichen des Achtelfinales.  

Am letzten Sonntag musste unsere Elf im „Derby“ beim FC Emmendingen 

antreten. Leider unterlag das Team, nach 4 Liga-Siegen in Folge, erstmals 

mit 2:1 Toren. Doch Bange machen gilt nicht, Mund abputzen und 

weitermachen, denn schon heute, nur 3 Tage danach, steht schon wieder, 

aufgrund des Weinzaubers am kommenden Wochenende, ein 

vorgezogenes Liga-Spiel an. Gegner ist der SV BW Waltershofen, der als 

Bezirksliga-Meister und somit Aufsteiger in die Landesliga bei uns zu Gast 

ist. Nun freuen wir uns gemeinsam auf ein sportlich faires, interessantes 

und erfolgreiches Spiel in unserem Obermattenstadion.  

Mit sportlichem Gruß – Ihr Harry Jehle – 1. Vorsitzender 



Herzlich willkommen in Gundelfingen 

Ich freue mich, unsere Gäste aus Waltershofen 

und auch alle unsere Fans begrüßen zu dürfen. 

Der SV BW Waltershofen als Meister der 

Bezirksliga und damit Aufsteiger in die 

Landesliga wird sich bei uns sicherlich genauso 

mit einer Aufstiegseuphorie präsentieren wie 

vergangenen Sonntag der FC Emmendingen.  

Für uns bedeutet dies, dass wir unbedingt wieder zu unserem Spiel finden 

müssen und dies dem Gegner aufzwingen müssen,  um die drei Punkte in 

Gundelfingen zu behalten. Dazu gehört, den ballführenden Gegner sofort 

zu attackieren, um selbst in Ballbesitz zu kommen und diesen dann auch 

zu nutzen. Das hierfür notwendige technische Können ist vorhanden und 

das notwendige  Selbstbewusstsein muss  wieder aufgerufen werden.  

Unser heutiger Gegner ist ein Verein, der nachhaltige Arbeit leistet. 

Besonders zu erwähnen ist die Gründung eines Jugendfördervereins mit 

den benachbarten Vereinen. Dieser dient dazu, Talente zu fördern, um 

diese an den Aktivbereich heran zu führen. 

Ich wünsche unseren Verletzten eine gute Besserung und eine schnelle 

Heilung und uns allen ein faires und spannendes Spiel mit möglichst vielen 

Toren und diese auf der richtigen Seite. 

Viel Spaß beim Spiel 

Aurelio  

       



Links hinten bis rechts vorne: Alexander Thoma (Betreuer), Emre Kayaalp, Erlwin Barbulushi, Lukas Gergen, David Wallat, 
Sebastian Göhringer, Fynn Stahlhut, Miguel Ribeiro, Joel Grishaber, Niklas Heizmann, Martin Kniep (TW-Trainer), Christopher 
Falkowski (Stadionsprecher), Daniel Ficht (Pressewart), Hannes Linke, Hristijan Nikolovski, Nils Blust, Max Weber, Lukas Bräu-
tigam, Simon Vogt,  Uwe Saier (sportlicher Leiter), Aurelio Martins (Cheftrainer), Harald Jehle (1. Vorstand), Caro Hilse, Mar-
vin Meixner, Diego Tetteh, Max Tank, Oliver Niegot, Mattia Gerges, Max Michel, Simon Hansen, Simon Lang, Dennis Jehle 
(sportlicher Leiter). 
Es fehlen: David Binninger, Mike Grüner, Paul Pschichholz, Lennard Radensleben , Giulio Volk, David Weber  



Tabelle Landesliga 

 



FC Emmendingen I – Spvgg I      2:1 ( 1:0) 

Am Sonntag, den 14.9. musste unsere 1. Mannschaft zum FC 

Emmendingen. Es war klar, dass Emmendingen mit viel Einsatz und mit der 

Euphorie eines Aufsteigers antreten würde. Und so war es auch. Der 

Gegner spielte aggressiv, kaufte unserer Mannschaft den Schneid ab und 

beherrschte so das Mittelfeld. Unser Team fand nicht in ihr sonst 

gewohntes Spiel. Der Gegner war „galliger“. Nach einer halben Stunde 

dann das 1:0 durch einen Fernschuss aus der zweiten Reihe, der 

abgefälscht wurde und dadurch für Torwart Oliver Niegot unerreichbar 

war. Kurz vor der Pause zwei dicke Chancen für unser Team, die leider 

nicht genutzt wurden. Besser machte es der Platzverein, der kurz nach der 

Halbzeit aus abseitsverdächtiger Position das 2:0 erzielte. Die Mannschaft 

bäumte sich auf und erspielte sich mehrere Möglichkeiten. Noch einmal 

keimte Hoffnung auf, als nach den vielen vergebenen Chancen Marvin 

Meixner per Kopf den Anschlusstreffer zum 2:1  erzielte. Aber es wollte 

trotz Überlegenheit nichts mehr gelingen. Es blieb beim 2:1 Endstand.   

Heuweiler I – Spvgg II    3:5 

Derbysieg, nicht schön, dafür effektiv und verdient. Mit Willen und 

Kampfgeist und dem Quäntchen Leidenschaft den Auswärtssieg nach 

Hause gebracht. 

 



Vierter Sieg im vierten Spiel. 

Im zweiten Heimspiel der Saison war der FV Lörrach-Brombach zu Gast im 

Waldstadion. Der Gegner beherrschte zunächst mit zwei hervorragenden 

Spielern dass Mittelfeld, fand aber dank unserer bestens positionierten 

Abwehr keine Verbindung in die Spitze. Und wenn, dann stand Torhüter 

Oliver Niegot goldrichtig. Mit einem Kracher an die Querlatte des FV 

Lörrach-Tors ging es dann mit 0:0 in die Halbzeitpause.  

Kurz nach Wiederanpfiff gelang Nils Blust das 1:0, als er den Gegenspieler 

überlief und den Ball geschickt am Torwart vorbei schlenzte, wo dann der 

Ball vom Pfosten ins Tor abgefälsct wurde. Kurze Zeit später nochmals die 

gleiche Situation, nur diesmal sprang der Ball vom Pfosten zurück ins Feld. 

Lörrach drängte nun kräftig, die1:0 Führung wackelte, der Gegner fand 

aber gegen unsere starke Abwehr kein Mittel bzw. Torhüter Niegot war 

zur Stelle. Endlich die Erlösung: Lukas Gergen hämmerte in Minute 78 

einen Abpraller mit einer Direktabnahme zum 2:0 Endstand ins 

gegnerische Tor.   

Nach dem Spiel und diesem 2:0 Sieg das schon fast traditionelle 

Mannschaftsbild. 



Landesliga Staffel 2 – der 6.Spieltag 

 

 

Der 7. Spieltag 

 



Verbandspokal Achtelfinale Gufi 1 - Türk. SV Singen   1:3 

Am Mittwoch, den 10.9. kam es im Obermattenstadion zum Achtelfinale 

des Rothaus- Verbandspokals zwischen der Spvgg und dem Türk. SV 

Singen.  Unsere Mannschaft begann mit viel Druck auf den Gegner. So kam 

es auch zum 1:0 in der 10. Minute durch einen Kopfball von Marvin 

Meixner nach Flanke von Giulio Volk. Der Gast erhöhte nun das Tempo 

und erzielte mit einem Freistoß in Minute 30 den Ausgleich. 

Verletzungsbedingt musste Gundelfingen innerhalb weniger Minuten drei 

Spieler auswechseln, das 1:1 konnte aber bis zur Halbzeitpause gehalten 

werden. In der zweiten Hälfte setzte sich die Erfahrung der Oberligaspieler 

mit schnellen Ballpassagen mehr und mehr durch, wobei  die Spvgg mit 

gut gestaffelter Abwehr zunächst alle Angriffe abwehren und sogar selbst 

gute Angriffe vortragen konnte. In der 65. Minute dann der 

Führungstreffer der Gäste durch einen Freistoß. Die Spvgg bäumte sich auf 

und fing dann in der 85. Minute durch einen schnell vorgetragenen Konter 

das 1:3 ein. Alles in allem ein schnelles und für die zahlreichen Zuschauer 

ein hochklassiges und attraktives Fußballspiel, wo dem 2 Klassen höher 

spielenden Gegner ein toller Fight geliefert wurde.  

GN 

 



SV BW Waltershofen 

Gründungsjahr des SV BW Waltershofen 1922. 

Ligaplatzierungen: 

22/23: Meister Kreisliga A, Aufstieg in die Bezirksliga 

24/25: Meister Bezirksliga, Aufstieg in die Landesliga 
 

Vorsitzender: Norbert Glöckler; Trainer: Giuseppe Paletta 
 

 
 

Quelle: www.fussball.de  

Vereinsstruktur 

Der Verein hat zwei Aktiv- und eine AH-Mannschaft, die am Verbands-

spielbetrieb teilnehmen. Neben der Fußballabteilung ist auch eine Volley-

ballabteilung im Verein eingebunden. Die Jugendlichen spielen in dem 

2017 gegründeten Jugendförderverein JFV Tuniberg unter einem Dach. 

Hier werden die Jugendlichen des SV Waltershofen, des SV Opfingen und 

des VfR Umkirch zusammen betreut und trainiert. Insgesamt handelt es 

sich um 15 Jugendmannschaften, davon eine Mädchenmannschaft. Ledig-

lich die Allerkleinsten der G-  und F- Jugend Jahrgänge werden noch im 

Verein betreut, wechseln aber dann im E-Jugendalter in den Jugendför-

derverein.

Seit 1921 gibt es außer einem Rasenspielfeld einen Kunstrasenplatz.     

http://www.fussball.de/

